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Führungswechsel bei Capgemini sd&m (mit Bild)

30.06.2009 - 09:06 Uhr, Capgemini
 
München (ots) - Burkhard Kehrbusch wird neuer Vorstandsvorsitzender des IT-Dienstleisters
Capgemini sd&m. Der 47-Jährige übernimmt den Vorstandsvorsitz zum 1. Juli 2009 planmäßig von
seinem Vorgänger Edmund Küpper, der Capgemini sd&m seit 2001 geleitet hatte. Kehrbusch ist
seit 1999 Mitglied des Vorstands, zuletzt als stellvertretender Vorstandsvorsitzender
verantwortlich für das gesamte operative Geschäft. Edmund Küpper, 62, übernimmt ab Juli die
Leitung des Vertriebs der Region Nordic and Central Europe von Capgemini. Ebenfalls zum 1.
Juli 2009 übernimmt Peter Laggner zusätzlich zu seinen Aufgaben als CEO Capgemini Eastern
Europe die Leitung der SAP Business Solutions ("SAP BS") in Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Dr. Peter Lempp, bereits bisher einer der beiden Leiter der SAP BS, wird ihn in der
Rolle des COO dabei unterstützen. Dr. Olaf-Rüdiger Hasse scheidet aus der Leitung der SAP BS
aus, um bei der Capgemini sd&m AG als Geschäftsführer das Geschäftsfeld Application Management
auszubauen. 

Capgemini entwickelt seine Marktposition in den Bereichen individuelle Software-Lösungen und
SAP®-basierte Lösungen konsequent weiter. Dazu werden diese beiden Geschäftsfelder jeweils
unter eine länderübergreifende Führung im deutschsprachigen Raum gestellt. Burkhard Kehrbusch
leitet als neuer Vorstandsvorsitzender der Capgemini sd&m die Sparten für individuelle
Software-Lösungen in Deutschland, Österreich und in der Schweiz. Peter Laggner leitet das SAP®-
Geschäft in diesen drei Ländern, unterstützt von Peter Lempp, der bislang gemeinsam mit Olaf-
Rüdiger Hasse die SAP BS von Capgemini in Deutschland und der Schweiz geleitet hat.  

Der neue Vorstandsvorsitzende der Capgemini sd&m Kehrbusch sieht seine Aufgabe im
internationalen Ausbau des Geschäftes mit individuellen Software-Lösungen und in der
konsequenten Nutzung der bestehenden Erfahrungen und Kapazitäten innerhalb der Capgemini-
Gruppe. Hierbei wolle man verstärkt Aufträge über die sinnvolle Nutzung von Offshore-Kapazitäten
gewinnen. "Über die Zusammenarbeit mit den Kollegen in Indien und Polen verbessern wir unsere
Wettbewerbsfähigkeit. Die zusätzlich gewonnenen Projekte helfen auch, Arbeitsplätze an unseren
deutschen Standorten zu sichern", betont Kehrbusch die Bedeutung des Rightshore®-Ansatzes
von Capgemini. Dieses Delivery-Modell verbindet die weltweiten Lieferkapazitäten
kundenindividuell zu einem idealen Mix bezüglich Preis und Service-Level. Ebenso zur
Kostenreduzierung auf Kundenseite, aber auch zur gezielten Optimierung des IT-Standards
tragen erweiterte Leistungen im Application Management bei. Hierbei werden je nach
Servicelevel die Bereitstellung und Wartung von individuell auf den Kundenbedarf
abgestimmten Applikationen übernommen. 

Peter Laggners Ziel ist der weitere Ausbau bei Großprojekten im Bereich Standardsoftware
sowie die Abdeckung des gesamten Lifecycles von SAP®-Projekten. Als Voraussetzung für
Wachstum bei großen SAP®-Projekten und im Application Management sieht der 43-Jährige eine
starke Marktpräsenz und ein tiefes Kundenverständnis: "Wer im SAP®-Markt eine bedeutende Rolle
spielen möchte, muss als Dienstleister für große internationale Projekte gesehen werden. Dazu
haben wir im SAP®-Geschäft einen weiteren Schritt in Richtung klarer internationaler Kontur
getan." 

Auch im Bereich Custom Software Development ("CSD") will Capgemini Österreich zulegen. Bernd
Bugelnig, Vice President Capgemini, verantwortet das CSD-Geschäft in Österreich und berichtet
direkt an Kai Grambow, Vorstand der Capgemini sd&m in Deutschland. 

Capgemini sd&m gehört zur Technologie-Services-Einheit D/A/CH der Capgemini-Gruppe in
Deutschland, Österreich und der Schweiz und bietet ihren Kunden ganzheitliche Prozess- sowie
Softwarelösungen, die maßgeblichen Einfluss auf deren Wettbewerbsfähigkeit haben. Die
Leistungen reichen von der Prozess- und IT-Beratung über die Entwicklung individueller
Lösungen, Implementierung und Roll-out von Standardsoftware bis hin zu Systemintegration und
Application Management. Auf die Zusammenarbeit mit Capgemini sd&m vertrauen Kunden aller
Branchen, insbesondere aus den Bereichen Automotive, Finanzdienstleistungen und dem
öffentlichen Bereich. Kunden sind unter anderem AOK, Bundesverwaltungsamt, Daimler, Deutsche
Post, Deutsche Telekom, E.ON, HypoVereinsbank, Münchener Rück, OMV, Siemens und VW. 

Capgemini sd&m ist an den Standorten München, Stuttgart, Walldorf, Frankfurt, Köln/Bonn,
Düsseldorf, Berlin, Hannover, Hamburg und Zürich vertreten und firmiert in Wien unter der
Marke Capgemini. Mehr Informationen finden Sie unter  www.de.capgemini-sdm.com, 
www.at.capgemini.com und  www.ch.capgemini-sdm.com 

Capgemini ist einer der weltweit führenden Dienstleister für Management-Beratung, Technologie-
Services sowie Outsourcing und ermöglicht seinen Kunden den unternehmerischen Wandel durch
den Einsatz von Technologien. Capgemini beschäftigt weltweit in mehr als 30 Ländern über 90.000
Mitarbeiter und erzielte 2008 einen Umsatz von 8,7 Milliarden Euro. 

(1) SAP ist eine eingetragene Schutzmarke 
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(2) Rightshore ist eine eingetragene Schutzmarke von Capgemini 
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